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Nr.   Die schöne Schweizerin 
 
 Trotz der Härte ihres Gatten teilt die verleumdete Frau mit ihm seine 

Verbannung in Siberien. 
 
DVA Signatur: 
 keine 
 
Titel: 
 Die schöne Schweizerin oder Liebe und Treue ohne Gleichen 
 
Anfänge: 

Vernehmt, ihr Leser, dies Gedichte, 
Was reine Wahrheit nur enthält 

 
Inhalt: 
1 Zwei  Geschwister, die durch den Tod ihrer Eltern Waisen geworden 

sind, kommen in eine Stadt. 
2 Der Bruder wird krank und stirbt. 
3 Die Schwester, Änneli, trauert am Grabe sehr und will mitbegraben 

werden .  Ein Fürst vernimmt sie und will sie trösten. 
4 Änneli achtet nicht auf seine Worte und wird Dienstmädchen. 
5 An einem Brunnen trifft sie der Fürst, der um ihre Hand anhält.  Sie kann 

ihr Glück kaum glauben. 
6 Der Fürst muß eine Reise antreten und überläßt sie der Obhut seines 

Bruders. 
7 Der Bruder verfolgt sie und will sie verführen. 
8 In Zorn verleumdet sie der Bruder in einem Brief. 
8 Der Fürst ist schwer betroffen und befiehlt, daß man siene Frau abschiebt. 
10 Zwei fürchterliche Nächte verbringt sie im Wald, als sie niederkommt 

und einen Kanben gebiert. 
11 Ein Bauer entdeckt die zwei und sorgt für sie. 
12 Sie erfährt, daß der Kaiser ihren Mann nach Sibirien verbannen wolle.  

Sie schreibt dem Kaiser einen Brief, daß sie das Unglück mit ihrem 
Fürsten teilen wolle. 

13 Der Kaiser läßt beide verbannen.  In der Wildnis wird der Fürst von ihrer 
Treue überzeugt und schließt sie wieder in sein Herz. 

(14) Nach vier Jahren werden sie begnadigt.  Sie danken Gott.  
 

Belegübersicht: 
 Erster Beleg Mitte des 19. Jhdts; ca. 2 (*0) Belege auf Flugschriften aus 

Norddeutschland.  Liedparallele: Genovefa, DVldr 104 = 4-1#4.  
Stoffparallele: Genovefa. 

 
 
Kommentar: 
 Neben dem sehr populären Lied von der Genovefa gibt es noch eine 

Bearbeitung, die ein bißchen Erfolg aufzuzweisen hat: weil diese 
mindestens einmal nachgedruckt wurde, hatte sich wohl die Erstausgabe 
einigermassen verkauft.  Als Vergleich zu der anderen Genovefa-Liedern 
wird dieser Liedtypus mit in den Katalog aufgenommen.  Sehr 
volkstümlich ist er nicht. 

 
Veröffentlichungen: 

keine. 
 

 
Themen: 

 
TU:  520.2, 630, 320.a, 590.5, 153.a, 110.b, 320, 125.2, 220.a, 

240.a, 245.a, 245.b, 440.2, 910 + 210.a, 210.b, 815.4, 960, 520, 
560.4, 580.3, 151.b, 152,b, 810.b.1, 810.b.2, 153.b 

 
DP:  L F V I 
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Beispiel: 
  [ohne Titel] 
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 [Moritat:] Die schöne Schweizerin, | oder: | Liebe und 

Treue ohne Gleichen. | Eine merkwürdige Begebenheit, 
welche sich in Rußland zuge-|tragen hat. [am Ende:]  
Schnellpressendruck von Franz Littfaß in Naumburg a. S. 
[ohne Jahr, Mitte des 19. Jhdts.].  UB Bremen: 
II.c.4966/23 = DVA Bl 6648. 

 
 


